
Bildrechte: Henriette Pogoda

Datum
Montag, 14.09.26  

Uhrzeit
18:00 - 19:30 Uhr 

Treffpunkt
Abaton-Kino
Allende-Platz 3
20146 Hamburg

Kosten
Kinoticketpreise bitte direkt  
beim Abaton erfragen.
Kostenlos für GEW-Mitglieder

Anmeldung
kontakt@die-neue-gesellschaft.de 
oder 040-447525  

Weitere Informationen
https://www.die-neue-gesellschaft.
de/veranstaltungen/2026/T50/

Veranstalter
Die neue Gesellschaft e.V. & Gewerk-
schaft Erziehung und Wissenschaft,
Landesverband Hamburg

Ansprechpartnerin
Barbara Jacoby
kontakt@die-neue-gesellschaft.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

DIE MUTTER NEPALS
EINE FRAU GEGEN DEN MENSCHENHANDEL

Jedes Jahr werden in Nepal Tausende Frauen und Kinder Opfer 
von Menschenhandel, Ausbeutung und Gewalt. Inmitten dieser er-
schütternden Realität kämpft Anuradha Koirala seit Jahrzehnten 
unermüdlich gegen die moderne Sklaverei. Als Gründerin der Or-
ganisation Maiti Nepal hat die Frau, die heute weltweit als „Mutter 
Nepals“ bekannt ist, bereits über 50.000 Betroffenen den Weg in ein 
neues Leben eröffnet.

Ihre außergewöhnliche Geschichte von Mut und Mitgefühl steht im 
Zentrum einer aufrüttelnden Dokumentation der Journalistin Natalie 
Amiri und des Filmemachers Steven Priovolos. Der Film führt mitten 
hinein in die Abgründe der Ausbeutung, zeigt aber zugleich die Kraft 
eines Menschen, die Welt zu verändern. Nach einem Kurzinput zur 
aktuellen Situation in Nepal präsentiert das Werk das Leben einer 
Frau, die ihr gesamtes Sein dem Schutz der Schwächsten gewid-
met hat. Diese zutiefst bewegende Dokumentation bietet Einblick 
in den täglichen Kampf gegen das Unrecht und porträtiert die Hoff-
nung, die selbst unter schwierigsten Bedingungen besteht. 

Nach dem Film besteht die Möglichkeit zu einem Austausch im Fo-
yer, um z.B. zu überlegen, wie die Themen des Films im schulischen 
Kontext erörtert werden können.

Referent: Gereon Wagener, BONO-Direkthilfe e.V.
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HASS IM NETZ GEGEN FLINTA*
TALKRUNDE MIT EXPERT*INNEN UND PUBLIKUMSGESPRÄCH

Digitale Räume sind längst Teil unseres Alltags und zugleich Orte, 
an denen Hass, Bedrohungen und gezielte Einschüchterung zu-
nehmen. Besonders FLINTA*-Personen sind von sexistischen 
Anfeindungen, digitaler Gewalt und Hate Speech betroffen. Die 
Folgen reichen von persönlicher Belastung bis hin zum Rückzug 
aus öffentlichen Debatten und gesellschaftlicher Teilhabe.

Doch wie verbreitet sich Hass im Netz? Welche Mechanismen 
und Dynamiken spielen beim Teilen, Klicken, Kommentieren eine 
Rolle? Welche Auswirkungen hat digitale Gewalt auf Betroffe-
ne, demokratische Diskurse und die Meinungsfreiheit? Welche 
Verantwortung tragen Plattformen, Politik und Gesellschaft? 
Und was können wir tun, um digitale Räume sicherer und so-
lidarischer zu gestalten? In einer moderierten Gesprächsrunde 
diskutieren Expert*innen aus Praxis, Wissenschaft und Zivilge-
sellschaft über Herausforderungen, Handlungsmöglichkeiten 
und Perspektiven für ein respektvolles Miteinander im Netz. An-
schließend ist das Publikum eingeladen, Fragen zu stellen, Er-
fahrungen zu teilen und mitzudiskutieren. Eine Veranstaltung für 
alle, die sich mit digitaler Gewalt, Gleichstellung und demokrati-
scher Teilhabe auseinandersetzen möchten.

Bild: ChatGPTImage

Datum
Montag, 14.09.26

Uhrzeit
18:30 - 20:00 Uhr 

Treffpunkt
Zentralbibliothek Hamburg 
Hühnerpost 1, 20097 Hamburg  
(Eingang: Arno-Schmidt-Platz)

Kosten
kostenlos

Anmeldung
www.ikm-hamburg.de 
Instagram: ikmhamburg 

Weitere Informationen
www.ikm-hamburg.de 

Veranstalter
ikm e.V. & Partnerschaften für Demo-
kratie, „Zeichen setzen Wilhelmsburg“ 
& „Vielfalt St. Georg-Borgfelde-
Hamm“

Ansprechpartnerin
Laura Vanselow
vanselow@ikm-hamburg.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026
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Bildrechte: IMAGO / Funke Foto Services

Datum
Montag, 14.09.26

Uhrzeit
19:00 - 21:00 Uhr

Treffpunkt
Fabrique im Gängeviertel
Valentinskamp 34
Zugang über Speckstraße (4.OG)
20355 Hamburg

Kosten
kostenlos

Anmeldung
nicht erforderlich

Weitere Informationen
www.hamburg.rosalux.de   

Veranstalter
Rosa-Luxemburg-Stiftung Hamburg

Ansprechpartner
Andreas Mertens
info@rls-hamburg.de 

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

IST DER OSTEN VÖLLIG BLAU?

Im September werden in Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vor-
pommern neue Landtage gewählt. Die AfD steht dabei vor den 
nächsten großen Wahlerfolgen in Ostdeutschland. In vielen Regi-
onen prägt sie bereits heute das politische Klima und verschiebt 
gesellschaftliche Debatten nach rechts. Zugleich geraten demo-
kratische Initiativen, zivilgesellschaftliches Engagement und so-
lidarische Strukturen zunehmend unter Druck.

Gemeinsam mit dem Rechtsextremismus-Experten David Be-
grich diskutieren wir die Situation vor Ort, die verbleibenden 
Handlungsmöglichkeiten und die Frage, wie demokratische und 
solidarische Kräfte dem Rechtsruck begegnen können. Welche 
politischen Strategien erfolgreich sind und wo die Grenzen bis-
heriger Ansätze liegen.  

David Begrich, hat Theologie und Sozialwissenschaften studiert 
und arbeitet seit 1998 als Referent für politische Bildung für die 
Arbeitsstelle Rechtsextremismus bei Miteinander e. V. in Magde-
burg (Sachsen-Anhalt).
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Datum
Dienstag, 15.09.26

Uhrzeit
17:00 - 18:30 Uhr

Treffpunkt
VHS-Zentrum Mitte
Schanzenstraße 75
20357 Hamburg

Kosten
10,- €

Anmeldung
www.vhs-hamburg.de/kurs/
demokratie-fitness-meinung-und-
empathie/400222
040 60929-5555
Kursnr.: Q23440MMM01

Weitere Informationen
vhs-hamburg.de

Veranstalter
Hamburger Volkshochschule

Ansprechpartnerin
Sandra Hein
s.hein@vhs-hamburg.de

DEMOKRATIE-FITNESS: MEINUNG UND EMPATHIE. IN DER 
REIHE: LERNE DEINE DEMOKRATIE-MUSKELN KENNEN

In der Demokratie ist Platz für alle Meinungen. Wir dürfen sie of-
fen äußern. Manchmal sind wir uns nicht bewusst, wie unsere 
eigene Meinung entstanden ist, geschweige denn die Meinungen 
anderer. Es macht Sinn, offen für andere Ideen zu bleiben. Wir ler-
nen immer voneinander und Empathie hilft, andere Standpunkte 
und andere Menschen zu verstehen und wertzuschätzen. Viel-
leicht behalte ich meine Meinung, vielleicht ändere ich sie auch.

Demokratie begegnet uns im Alltag, in der Familie, im Freundes-
kreis oder am Arbeitsplatz - immer dann, wenn wir etwas mitei-
nander aushandeln oder gemeinsam entscheiden. Wie Muskeln, 
die durch Training stärker werden, bedarf Demokratiefähigkeit 
des Trainings. 

Das Training ist leicht verständlich, bezieht Körper und Gefüh-
le mit ein und zeigt, dass Demokratie auch Spaß machen kann. 
Das „Muskeltraining“ vermittelt schon beim ersten Mal, wie viel 
Demokratie mit dem Alltag zu tun hat.  Die insgesamt fünf Kurse 
sind einzeln buchbar und verfestigen allesamt die Demokratie-
kompetenz.

In Kooperation mit „Mehr Demokratie e.V. LV Hamburg“.

Bildrechte: Demokratiefitness.dk

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026
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Datum
Dienstag, 15.09.26

Uhrzeit
18:00 - 20:00 Uhr

Treffpunkt
Flussschifferkirche
Hohe Brücke 2
20459 Hamburg

Kosten
kostenlos

Anmeldung
bis zum 10.09. unter 
anmeldung@kda.nordkirche.de 

Weitere Informationen
www.kda-nordkirche.de

Veranstalter
KDA der Nordkirche 
Flussschifferkirche Hamburg e.V. 

Ansprechpartnerinnen
Heike Riemann
heike.riemann@kda.nordkirche.de

Kathleen Schulze
kathleen.schulze@kda.nordkirche.de

Foto: Pixabay

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

PEGELSTAND ZUR BINNENSCHIFFFAHRT 
– EINBLICKE IN DIE ARBEIT VON BINNENSCHIF-
FER*INNEN IN HAMBURG
Die Binnenschifffahrt ist ein wichtiger Bestandteil des Güterver-
kehrs in Deutschland. Doch im Hamburger Hafen sind Binnen-
schiffe im Gegensatz zu den großen Containerschiffen kaum 
sichtbar. Auch die Arbeits- und Lebensbedingungen der Binnen-
schiffer*innen sind weitgehend unbekannt. 

Im Rahmen der Tage der Demokratie und unseres KDA-Jahres-
themas „Unsichtbare Arbeit – Unseen Work“ wollen wir genauer 
hinschauen: Welche Bedeutung hat die Binnenschifffahrt für Ham-
burg? Wer sind die Menschen, die auf Binnengewässern Schiffe 
führen und Güter transportieren? Woher kommen sie und wie sieht 
ihr (Arbeits-)Alltag aus? Was erwarten sie für die Zukunft der Bin-
nenschifffahrt? Was sehen sie als besondere Herausforderungen?

Zu diesen und weiteren Fragen wollen wir mit Axel Mattern von 
„Hafen Hamburg Marketing e.V.“, einer*m Binnenschiffer*in und 
Ehrenamtlichen von „Bordbetreuung Flusi“ ins Gespräch kom-
men. Als Veranstaltungsort haben wir passenderweise die Fluss-
schifferkirche Hamburg vorgesehen.
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DIE USA VOR DEN WAHLEN: DIE MIDTERMS 2026 

Am 3. November wählen die USA ein neues Repräsentanten-
haus und 35 Senator*innen. Traditionell gewinnt die Opposition 
die sogenannten Midterms zwischen zwei Präsidentschaftswah-
len. Doch Trump und die Republikaner*innen versuchen alles, 
um an der Macht zu bleiben.

In mehreren Bundesstaaten wurden in den vergangenen Jahren 
Wahlgesetze verschärft, die den Zugang zur Stimmabgabe ge-
zielt erschweren – etwa durch strenge Ausweispflichten, verkürz-
te Fristen für Briefwahl oder die Schließung von Wahllokalen in 
bevölkerungsreichen, mehrheitlich demokratisch wählenden Be-
zirken. Hinzu kommen Berichte über die gezielte Einschüchte-
rung von Wähler*innen, insbesondere in Gemeinden mit hohem 
Anteil an People of Color. Auch das sogenannte Gerrymandering 
– das politisch motivierte Neuziehen von Wahlkreisgrenzen – soll 
republikanischen Kandidat*innen strukturelle Vorteile sichern. 
Wir schauen auf Entwicklungen, Umfragen und was sie für die 
Wahlen und die weitere Zukunft der USA bedeuten.

Referent: Arne Offermanns, Literaturwissenschaftler, Joseph-
Carlebach-Preisträger 

Bildrechte: Edmond Dantes

Datum
Dienstag, 15.09.26

Uhrzeit
18:00 - 20:00 Uhr 

Treffpunkt
NG Geschäftsstelle
Springeltwiete 1
Zwischengeschoss
Nähe U1 Meßberg

Kosten
8,- €

Anmeldung
kontakt@die-neue-gesellschaft.de 
040 - 447525 

Weitere Informationen
https://www.die-neue-gesellschaft.
de/veranstaltungen/2026/T50/

Veranstalter
Veranstalter
Die neue Gesellschaft e.V. 

Ansprechpartnerin
Barbara Jacoby
kontakt@die-neue-gesellschaft.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026
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Bildrechte: xx

Datum
Mittwoch, 16.09.26  

Uhrzeit
11:00 - 13:00 Uhr 

Treffpunkt
online

Kosten
kostenlos

Anmeldung
www.ikm-hamburg.de/veranstaltungen  

Weitere Informationen
www.ikm-hamburg.de

Veranstalter
ikm e.V. & ajs e.V. 

Ansprechpartnerin
Lena Marleaux
marleaux@ikm-hamburg.de 

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

„JUGENDLICHE IM UMGANG MIT KRISEN. VERSTEHEN, 
STÄRKEN, RAUM GEBEN.“
Wie gehen junge Menschen mit schwierigen Situationen um? 
Jugendliche sind handlungskompetent! Sie entwickeln vielfältige 
Strategien, um Belastungen zu bewältigen. Diese Online-Veran-
staltung nimmt ihre Lebenswelt in den Blick und zeigt, welche 
Bewältigungsstrategien, Methoden und auch (digitale) Tools sie 
bereits nutzen. Im Fokus steht ein begleitender Umgang, der 
stärkt ohne vorschnell einzugreifen.

Eine digitale Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Handlungs-
kompetenzen für die aktuelle Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen in Hamburg“.

Gefördert durch die Behörde für Schule, Familie und Berufsbil-
dung.
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SCHULE ZEIGT HALTUNG

Wie können Schulen demokratische Werte sichtbar leben und 
Haltung gegen Ausgrenzung und Diskriminierung zeigen? Die 
Kampagne „Schule zeigt Haltung“ stellt Materialien und An-
regungen für den Unterricht sowie für die Schulgemeinschaft 
bereit. Bei der Veranstaltung präsentieren Hamburger Vertre-
ter*innen der im Bündnis vertretenen Organisationen die neue 
Broschüre zur Kampagne und geben Einblicke in ihre Einbau-
möglichkeiten im schulischen Alltag. Ergänzend beleuchtet ein 
kurzer Input zum „Mythos Neutralität“ die Frage, welche Ver-
antwortung Schulen und Lehrkräfte in einer demokratischen 
Gesellschaft tragen. So wird auch die Rechtslage geklärt und 
anhand von Fallbeispielen das Selbstverständnis und auch das 
Selbstbewusstsein von Lehrkräften im Umgang mit politischen 
Themen im Unterricht gestärkt. 

Leitung: Vertreter*innen des Bündnis „Schule zeigt Haltung“ 
(Bundesschülerkonferenz, Deutsche Vereinigung für politische 
Bildung, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Teachers-
forFuture sowie Greenpeace)

Bildrechte: GEW

Datum
Mittwoch, 16.09.26

Uhrzeit
17:00 - 19:00 Uhr 

Treffpunkt
Curiohaus
Rothenbaumchaussee 11
20148 Hamburg

Kosten
kostenlos 

Anmeldung
www.gew-hamburg.de/gba

Weitere Informationen
www.gew-hamburg.de

Veranstalter
Gewerkschaft Erziehung und Wissen-
schaft, Landesverband Hamburg

Ansprechpartner
Frank Hasenbein
hasenbein@gew-hamburg.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026
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Bildrechte: x

Datum
Mittwoch, 16.09.26

Uhrzeit
17:00 - 19:00 Uhr

Treffpunkt
online

Kosten
kostenlos

Anmeldung
www.ikm-hamburg.de/veranstaltungen 

Weitere Informationen
www.ikm-hamburg.de

Veranstalter
ikm e.V., Evangelischen Arbeits-
gemeinschaft für Kriegsdienst-
verweigerung und Frieden (EAK), 
Norddeutsches Netzwerk für Frie-
denspädagogik (NNF)

Ansprechpartner
Urs Erben
erben@ikm-hamburg.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

ZWISCHEN INFORMATION UND BERATUNG: 
DER BUNDESWEHR‑FRAGEBOGEN IN SCHULE 
UND JUGENDARBEIT.
In dieser Veranstaltung werden die aktuellen Debatten und Fra-
gen um das Wehrdienstmodernisierungsgesetz, Bedarfswehr-
pflicht und Gewissensentscheidung aufgegriffen. Ein kurzer 
Impuls durch die Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Kriegs-
dienstverweigerung und Frieden (EAK) soll erste Klarheiten über 
den Prozess schaffen. Danach ist Zeit, um Fragen zu stellen und 
gemeinsam mit den Beratenden für die Gewissensentscheidung 
der EAK ins Gespräch zu gehen.

Gefördert von: Nordkirche und Hannoversche Landeskirche
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Datum
Mittwoch, 16.09.26

Uhrzeit
18:00 - 21:00 Uhr

Treffpunkt
VHS-Zentrum Mitte
Schanzenstraße 75
20357 Hamburg

Kosten
18,- €

Anmeldung
https://www.vhs-hamburg.de/kurs/
in-der-reihe-geschichte-politik-und-
erinnerungskultur-in-digitalen-spie-
len/405329
040 60929-5555
Kursnr.: Q23200MMM01

Weitere Informationen
vhs-hamburg.de

Veranstalter
Hamburger Volkshochschule

Ansprechpartnerin
Sandra Hein
s.hein@vhs-hamburg.de

IN DER REIHE: GESCHICHTE, POLITIK UND  
ERINNERUNGSKULTUR IN DIGITALEN SPIELEN
ÜBERBLICK ZUR VIELFALT DIGITALER SPIELE SOWIE 
DEN HINTERGRÜNDEN ZU GESCHICHTE UND POLITIK

Der weltweite Massenmarkt, institutionelle Serious Games und 
Impulse von unabhängigen Studios sorgen für eine große Vielfalt 
an Szenarien und Spielformen zu Geschichte und Politik.

Dieser Kurs verschafft u.a. einen Überblick über:
•	 Kommerzielle Spiele, Akzente durch Institutionen und Seri-

ous Games
•	 Nationalismus, das rechte Bild vom Mittelalter und gefühlte 

Wahrheiten
•	 Komplexe Erinnerungskulturen: Das Beispiel The Secret 

World und gemeinsame Produktion mit Communities
•	 Antisemitismus, Frauenhass, Radikalisierung durch Propa-

ganda / Überblick zu Hilfsangeboten

Keine Vorkenntnisse erforderlich, genügend Gelegenheit für 
Nachfragen vorhanden.

Bildrechte: ChatGPT

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE
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Datum
Mittwoch, 16.09.26

Uhrzeit
19:00 - 20:30 Uhr

Treffpunkt
Bücherhalle Altona
Mercado
Ottenser Hauptstraße 8-10
22765 Hamburg

Kosten
kostenlos 

Anmeldung
altona@buecherhallen.de

Weitere Informationen
www.fes.de/lnk/65a 

Veranstalter
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 
Bücherhalle Altona 

Ansprechpartnerin
Julie Salviac
040 325 874 23
julie.salviac@fes.de 

Foto: FES

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

„SPRECHEN UND ZUHÖREN“ – EIN DIALOGFORMAT FÜR 
ALLE!
„Sprechen & Zuhören“ ist ein Dialogformat, das auf einem einfa-
chen Prinzip basiert: Nacheinander spricht immer eine Person vier 
Minuten lang – jede*r Teilnehmende bekommt gleich viel Rede-
zeit – nicht mehr, nicht weniger. Alle sprechen der Reihe nach. Die 
anderen hören einfach zu. Sie unterbrechen nicht. Sie bewerten 
nicht. Man muss nichts erklären oder beweisen. Man erzählt ein-
fach, was man erlebt oder gefühlt hat.

Was bringt das? Man versteht sich besser. Man hört, wie andere 
denken und fühlen. Das schafft Vertrauen und Ruhe.
Und danach? Wenn alle gehört werden, fällt die gemeinsame Dis-
kussion leichter – sie wird offener, freundlicher und bringt mehr.
Wer darf mitmachen? Wir wollen ein Ort zum Reden für alle Men-
schen anbieten, egal woher sie kommen oder wie sie leben.

Komm mit uns schnacken!
An dem Tag möchten wir gerne mit dir über Demokratie sprechen: 
„Wie geht es dir in Bezug auf die Demokratie und ihre Zukunft in 
Deutschland?“

Zwei weitere Termine werden bis Ende des Jahres folgen!
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GENDERSENSIBEL UND DEMOKRATISCH 
UNTERRICHTEN

Schule spiegelt im Kern unsere diverse Gesellschaft wider und 
hat den klaren Auftrag, zur freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung zu erziehen. Dazu gehört auch, Vielfältigkeit erkennbar 
zu machen und dadurch die Schulkultur mit unseren diversen 
Schüler*innen und auch Kollegien sichtbar zu machen und zu 
stärken. Mit dem Seminar nähern wir uns Demokratiebildung und 
Diversität in der Schule am Beispiel von geschlechtergerechter 
Schule und Schulentwicklung an und befassen uns zunächst 
mit den vorgegebenen Grundlagen (z.B. Rahmenprogramm, Bil-
dungspläne), um anschließend mögliche einzelne Arbeitsfelder 
und Ideen zur gelingenden und verankerten geschlechterge-
rechten Schulkultur an unseren Schulen zu entwickeln. Hierbei 
dienen u.a. Beispiele aus guter Praxis von Hamburger Schulen, 
die diesbezüglich bereits in der gelingenden Entwicklung sind.

Leitung: Annette Nordhoff, Systemische Beraterin (DGSF),  
Moderatorin und ehemalige Beratungslehrerin.

Bildrechte: GEW

Datum
Donnerstag, 17.09.26

Uhrzeit
16:30 - 19:30 Uhr 

Treffpunkt
GEW-Geschäftsstelle
Rothenbaumchaussee 15
20148 Hamburg

Kosten
Kostenlos für GEW-Mitglieder
Nicht-Mitglieder: 20,- € 

Anmeldung
www.gew-hamburg.de/gba

Weitere Informationen
www.gew-hamburg.de

Veranstalter
Gewerkschaft Erziehung und Wissen-
schaft, Landesverband Hamburg

Ansprechpartner
Frank Hasenbein
hasenbein@gew-hamburg.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026
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DISKRIMINIERUNG IM ALLTAG BEGEGNEN
Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie Sie im Alltag aktiv zu 
einer gerechteren und inklusiveren Gesellschaft beitragen kön-
nen? In diesem Kurs sprechen wir darüber, wie wir diskriminie-
rungssensibel durch den Alltag gehen können.

Durch praxisnahe Beispiele und einen offenen Austausch im 
Kurs erlangen Sie das nötige Wissen und die Fähigkeiten, um als 
Ally – also als Verbündete:r – im Alltag aktiv zu werden.

Kursinhalte:
•	 Wir besprechen verschiedene Arten von Diskriminierung
•	 Wir besprechen, was „Allyship“ bedeutet
•	 Wir schauen uns an, warum Inklusion manchmal heraus-

fordernd sein kann

Bildrechte:  ChatGPT

Datum
Donnerstag, 17.09.26

Uhrzeit
17:00 - 20:45 Uhr

Treffpunkt
VHS-Zentrum Mitte
Schanzenstraße 75
20357 Hamburg

Kosten
16,- €

Anmeldung
https://www.vhs-hamburg.de/kurs/
diskriminierung-im-alltag-begeg-
nen/401345, 
040 60929-5555
Kursnr.: Q23200MMM15

Weitere Informationen
vhs-hamburg.de

Veranstalter
Hamburger Volkshochschule

Ansprechpartnerin
Sandra Hein
s.hein@vhs-hamburg.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

   
   

W
ORKSHOP



Bildrechte: Henriette Pogoda

Datum
Donnerstag, 17.09.26  

Uhrzeit
17:00 - 20:30 Uhr 

Treffpunkt
Ort wird noch über die ikm Website 
bekanntgegeben

Kosten
kostenlos

Anmeldung
www.ikm-hamburg.de/veranstaltungen

Weitere Informationen
www.ikm-hamburg.de

Veranstalter
ikm e.V. & QualiMove

Ansprechpartner
Jawad Atariwa
atariwa@ikm-hamburg.de

HAMBURGER TAGE DER 
DEMOKRATIE

2026

ENDLICH GEHÖRT WERDEN! ZWISCHEN WUT, AUS-
GRENZUNG, TEILHABE UND ZUSAMMENHALT
PERSPEKTIVEN MARGINALISIERTER COMMUNITIES IM GESPRÄCH

Viele Menschen aus migrantischen und anderen marginalisier-
ten Communities erleben einen Widerspruch: Ihre Teilhabe wird 
eingefordert, während ihre Lebensrealitäten und Sorgen oft un-
sichtbar bleiben. Steigende Lebenshaltungskosten, Kürzungen 
im sozialen Bereich, Rassismus oder die Sorge um Angehörige 
in Kriegsgebieten prägen den Alltag vieler Menschen. Wie kann 
unter solchen Bedingungen Solidarität und Zusammenhalt ent-
stehen? Und was braucht es, damit politische Beteiligung mehr 
ist als eine Erwartung an diejenigen, die ohnehin zu wenig ge-
hört werden? Mit einem moderierten Gespräch und kreativem 
Begleitprogramm schaffen wir Raum für ehrlichen Austausch 
und konstruktives Auskotzen. Vertreter*innen verschiedener 
Communities sprechen über Zugehörigkeit, Ausgrenzung und 
das, was sie bewegt. Politische Entscheidungsträger*innen und 
Interessierte sind eingeladen zuzuhören. Die Veranstaltung will 
Wut als Ausgangspunkt für Dialog sichtbar machen und margi-
nalisierte Perspektiven stärker in politische Prozesse einbringen.

Gefördert durch die Landeszentrale für politische Bildung Ham-
burg und der BürgerStiftung Hamburg über den Gemeinschafts-
fonds „Demokratie stärken“ gefördert.
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DEMOKRATIE VS. AUTOKRATIE – KULTURKAMPF UM 
DIE FREIHEIT DES INDIVIDUUMS
Der globale Systemwettbewerb zwischen Demokratie und Auto-
kratie hat sich zu einem tiefgreifenden Kulturkampf entwickelt, 
in dem die Freiheit des Individuums zentraler Streitpunkt ist. In 
Deutschland rückt vor diesem Hintergrund vermehrt die AfD in 
den Fokus der Betrachtung. Während Demokratien auf Plura-
lismus, Rechtsstaatlichkeit und individuelle Grundrechte set-
zen, basieren Autokratien auf der Konzentration von Macht, der 
Unterdrückung von Opposition und der Einschränkung persön-
licher Freiheiten.

Diese Auseinandersetzung ist nicht nur geopolitisch, sondern 
findet im Alltag statt – im Kampf um Pressefreiheit, Meinungs-
äußerung und die Definition von individueller Freiheit. Die Zu-
kunft liberaler Demokratien hängt davon ab, ob sie trotz Krisen 
Sicherheit und Wohlstand gewährleisten können, ohne ihre frei-
heitlichen Werte aufzugeben.

Im Rahmen dieses Onlineseminars wollen wir ausgewählte Bü-
cher zum Thema lesen und gemeinsam über Perspektiven dis-
kutieren.

Bildrechte: ChatGPT

Datum
Donnerstag, 17.09.26

Uhrzeit
17:00 - 20:45 Uhr

Treffpunkt
VHS-Zentrum Mitte
Schanzenstraße 75
20357 Hamburg

Kosten
16,- €

Anmeldung
https://www.vhs-hamburg.de/kurs/
demokratie-vs-autokratie-kultur-
kampf-um-die-freiheit-des-individu-
ums/404262
040 60929-5555
Kursnr.: Q23900SBE01

Weitere Informationen
vhs-hamburg.de

Veranstalter
Hamburger Volkshochschule

Ansprechpartnerin
Sandra Hein
s.hein@vhs-hamburg.de
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Bildrechte: Canva

Datum
Donnerstag, 17.09.26

Uhrzeit & Treffpunkt
Infos unter 
www.boell-hamburg.de

Kosten
kostenlos

Anmeldung
www.boell-hamburg.de 

Weitere Informationen
www.boell-hamburg.de 

Veranstalter
Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg  
in Kooperation mit der Rosa  
Luxemburg Stiftung Hamburg

Ansprechpartnerin
Petra Zivkovic
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MEHR VIELFALT IN DIE PARLAMENTE
LESUNG UND GESPRÄCH MIT MAXIMILIAN OEHL VON BRAND 
NEW BUNDESTAG

Wie gelingt demokratische Erneuerung in einer Zeit, in der vie-
le Menschen das Vertrauen in politische Institutionen verlieren? 
Diesen Fragen widmet sich Maximilian Oehl in seinem Buch 
„Brand New Bundestag – So bringen wir frischen Wind in die 
verstaubten Parlamente“.  Der Gründer der überparteilichen Ini-
tiative Brand New Bundestag beschreibt in dem Buch, wie neue 
Köpfe, mehr Vielfalt und innovative politische Prozesse dazu bei-
tragen können, Demokratie wieder handlungsfähiger und reprä-
sentativer zu machen. Die Initiative unterstützt seit 2019 Men-
schen dabei, politische Verantwortung zu übernehmen und den 
Weg in Parlamente zu finden.

Im Rahmen einer Lesung stellt Maximilian Oehl zentrale Thesen 
seines Buches vor und berichtet von den Erfolgen, Herausfor-
derungen und Lernprozessen von Brand New Bundestag. Im 
anschließenden Gespräch mit weiteren Gästen diskutieren wir 
darüber, wie politische Institutionen erneuert, demokratische 
Teilhabe gestärkt und zukunftsfähige Antworten auf die gesell-
schaftlichen Herausforderungen unserer Zeit entwickelt werden 
können.
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DIE VERANSTALTER*INNEN
Die „Tage der Demokratie“ in Hamburg sind ein 
gemeinsames Projekt freier Träger der politi-
schen Bildung, die von der Hamburger Behörde 
für Schule, Familie und Berufsbildung über die 
Landeszentrale für politische Bildung Hamburg 
gefördert werden. Außerdem mit dabei sind die 
Hamburger Volkshochschule (VHS), die Gewerk-
schaft Erziehung und Wissenschaft sowie das 
Institut für konstruktive Konfliktaustragung und 
Mediation e.V. Die Träger haben ein je eigenes 
Profil, sind aber verbunden in ihrem Engagement 
für Demokratie, Menschenrechte und der Lust 
an der politischen Diskussion. Sie sind im Ver-
band „Weiterbildung Hamburg“ organisiert, der 
regelmäßig die Qualität der Bildungsangebote 
überprüft. Mit den „Hamburger Tagen der De-
mokratie“ treten wir bewusst gemeinsam in die 
Hamburger Öffentlichkeit und freuen uns darauf, 
alte Bekannte wieder zu sehen und neue Kontak-
te zu knüpfen.
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